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Herren Kreisliga Gr. Ost

TV 1880 Dreieichenhain : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. IV 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Streb tütet den Sieg für den TV 1880 Dreieichenhain ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TV 1880 Dreieichenhain, als Heiko Streb
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen Sport.Kultur.
Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Ost
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Heiko
Streb, der seine Spiele allesamt gewann. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Streb / Zwilling bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Ochsenhirt / Hartmann. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Aouragh / Werner bei ihrem 3:
1 gegen Kern / Wöhrle doch überlegen. Nur einen Satz verloren Heidsiek / Paetzold beim 11:9, 7:11,
11:3, 11:7 gegen Deliaga / Deliaga und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Marco Kern zeigte Heiko Streb seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 11:3, 11:4, 11:3 gegen Patrick Ochsenhirt
fand Marius Zwilling von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte
Juba Aouragh beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Volker Hartmann von Beginn an.
Thimo Heidsiek bekam es nun mit Noah Wöhrle zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Thimo Heidsiek am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Zwischenzeitlich musste Lars Paetzold
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Emily Deliaga aber trotzdem sicher mit 11:6, 6:11,
11:8, 11:4 ein. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Marius Werner und Wolfgang Deliaga aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TV 1880 Dreieichenhain und Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. IV in
die Box. Beim 3:1-Erfolg gegen Patrick Ochsenhirt kam Heiko Streb nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diesen Sieg liegt Streb nun bei einer
Saison-Bilanz von 7:0, während Ochsenhirt nach diesem Einzel eine Statistik von 2:4 zu verbuchen
hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TV 1880 Dreieichenhain geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023
gegen die TGS Hausen 1897 V, während Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. IV am
30.10.2023 gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV antritt.

 Statistik:
 TV 1880 Dreieichenhain

Doppel: Streb / Zwilling 1:0, Aouragh / Werner 1:0, Heidsiek / Paetzold 1:0 
Einzel: H. Streb 2:0, M. Zwilling 1:0, J. Aouragh 1:0, T. Heidsiek 1:0, L. Paetzold 1:0, M. Werner 0:1 

 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. IV
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Doppel: Kern / Wöhrle 0:1, Ochsenhirt / Hartmann 0:1, Deliaga / Deliaga 0:1 
Einzel: P. Ochsenhirt 0:2, M. Kern 0:1, N. Wöhrle 0:1, V. Hartmann 0:1, W. Deliaga 1:0, E. Deliaga 0:
1


